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Liebe	Freunde	des	Kulturkreises,	

der	Kulturkreis	der	deutschen	Wirtschaft	verleiht	am	22.	November	gemeinsam	mit	seinen	Partnern
Handelsblatt	und	ZDF	den	Deutschen	Kulturförderpreis	2018.	Er	würdigt	das	vielfältige
Kulturengagement	von	Unternehmen	und	unternehmensnahen	Stiftungen	in	Deutschland.	Die
Preisträger	werden	zur	festlichen	Gala	in	der	Berliner	Niederlassung	der	DZ	BANK	AG	bekannt
gegeben.	

In	all	seinen	Förderbereichen	startet	der	Kulturkreis	nunmehr	in	einen	neuen	Wettbewerbszkykus.
Noch	bis	zum	15.	Dezember	2018	können	sich	junge	Pianistinnen	und	Pianisten	für	den
Klavierwettbwerb	"Ton	&	Erklärung	2019"	bewerben,	der	im	Februar	in	Kooperation	mit	der	Deutschen
Radio	Philharmonie	Saarbrücken	Kaiserslautern	in	Kaiserslautern	stattfinden	wird.	

Die	Architekturstudierenden	der	Hochschulen	RWTH	Aachen,	TU	Darmstadt,	TU	Karlsruhe,	Universität
Kassel	und	der	Ostbayerischen	Technischen	Hochschule	Regensburg	trafen	sich	kürzlich	zu	einem
ersten	Workshop	für	den	Architekturwettbewerb	TRANSFORMATION	2019	in	Nürnberg.	Im	laufenden
Wintersemester	entwickeln	die	Studierenden	nun	Projekte	zum	Thema	"Meister-Areal	Nürnberg:	Vom
Handelsstandort	zum	Stadtquartier".	

In	Düsseldorf	findet	vom	16.	bis	18.	November	die	Kunstmesse	Art	Düsseldorf	statt.	Im
Rahmenprogramm	der	Messe	diskutieren	am	18.	November	unter	dem	Titel	"It’s	All	About	Money?"
Mathilda	Legemah,	Leiterin	des	Programmbereiches	Bildende	Kunst	des	Kulturkreises	der	deutschen
Wirtschaft,	und	Julia	Höner,	Künstlerische	Leiterin	von	KAI	10	|	ARTHENA	FOUNDATION,	zum	Thema
Kunstförderpraxis.	Die	Talkrunde	ist	mit	einem	Ausstellungsbesuch	der	aktuellen	ars	viva-Schau	in	KAI
10	verbunden.	
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Deutscher	Kulturförderpreis	2018:	Festliche	Preisverleihung	am	22.
November	2018	in	der	Berliner	Niederlassung	der	DZ	BANK	AG

Der	Kulturkreis	der	deutschen	Wirtschaft	im	BDI	e.	V.	verleiht	am	22.
November	2018	in	Kooperation	mit	dem	Handelsblatt	und	dem	ZDF	zum	13.
Mal	den	Deutschen	Kulturförderpreis.	Die	festliche	Preisverleihung	findet	in
der	Berliner	Niederlassung	der	DZ	BANK	AG	statt.

Der	seit	2006	vergebene	Preis	würdigt	das	vielfältige	Kulturengagement	von
Unternehmen	und	unternehmensnahen	Stiftungen	in	Deutschland	und	stellt
die	innovativen	Kulturförderprojekte	einer	breiten	Öffentlichkeit	vor.	Um	den
Preis	konnten	sich	Unternehmen	aller	Größen	und	Branchen	sowie
unternehmensnahe	Stiftungen	mit	einem	Kulturförderprojekt	der
vergangenen	24	Monate	bewerben.	Rund	80	Unternehmen	und
unternehmensnahe	Stiftungen	haben	in	diesem	Jahr	an	der	Ausschreibung
teilgenommen.	Die	Bewerbungen	sind	auf	der	Internetseite	des
Kulturkreises	unter	www.kulturkreis.eu	einsehbar.

Weitere	Informationen
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TRANSFORMATION	2019:	"Meister-Areal	Nürnberg:	Vom
Handelsstandort	zum	Stadtquartier"

Der	Architekturwettbewerb	TRANSFORMATION	2019	des	Kulturkreises
beschäftigt	sich	in	Kooperation	mit	dem	Partner	Union	Investment	Real
Estate	GmbH	mit	dem	"Meister-Areal"	in	Nürnberg.	Die	Wettbewerbsaufgabe
betrifft	das	Thema	Handel	und	Gewerbe	in	Nürnberg.	Das	10	Hektar	große
Meister-Areal	soll	städtebaulich	völlig	neu	strukturiert	und	gestaltet	werden.
Architekturstudierende	aus	fünf	deutschen	Hochschulen	sind	eingeladen,	für
existierende	und	zukünftige	Handelsobjekte	kreative	Lösungen	und	weitere
innovative	Nutzungsideen	zu	entwickeln.	Die	Aufgabe	schließt	Entwürfe	für
attraktive	Hochbauten	und	die	Freiflächenplanung	ein.	

Vom	30.	Oktober	bis	1.	November	2018	kamen	die	Wettbewerbsteilnehmer
aus	den	Hochschulen	RWTH	Aachen,	TU	Darmstadt,	KIT	Karlsruhe,
Universität	Kassel	und	der	Ostbayerischen	Technischen	Hochschule
Regensburg	vor	Ort	in	Nürnberg	zum	Einführungsworkshop	zusammen.	Im
März	2019	werden	die	Entwürfe	von	einer	unabhängigen	Jury	aus	Sach-
und	Fachpreisrichtern	in	Nürnberg	beurteilt.	Die	besten	Arbeiten	werden	mit
einem	Gesamtpreisgeld	in	Höhe	von	10.000	Euro	ausgezeichnet.	Die
Preisverleihung	erfolgt	anlässlich	der	68.	Jahrestagung	des	Kulturkreises	im
Oktober	2019	in	Leipzig.	

Weitere	Informationen
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"It’s	All	About	Money?"	–	Gespräch	und	Kurzführung,	18.	November
2018,	KAI	10	|	ARTHENA	FOUNDATION	

Im	Rahmenprogramm	der	Kunstmesse	Art	Düsseldorf	lädt	KAI	10	|
ARTHENA	FOUNDATION	am	18.	November	2018	um	13	Uhr	zu	einer
Kurzführung	durch	die	Ausstellung	der	diesjährigen	ars	viva-Preisträger	des
Kulturkreises	der	deutschen	Wirtschaft,	gefolgt	von	einem	Gespräch
zwischen	Mathilda	Legemah,	Leitung	Programmbereich	Bildende	Kunst,
Kulturkreis	der	deutschen	Wirtschaft	im	BDI	e.	V.,	und	Julia	Höner,
Künstlerische	Direktorin,	KAI	10	|	ARTHENA	FOUNDATION.	Sie	diskutieren
unter	dem	Rubrum	"It’s	All	About	Money?"	die	aktuelle	Kunstförderpraxis	am
Beispiel	von	KAI	10	|	ARTHENA	FOUNDATION	und	dem	Kulturkreis	der
deutschen	Wirtschaft	im	BDI	e.	V.	

Anmeldung	und	weitere	Informationen
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Wettbewerb	"Ton	&	Erklärung"	im	Fach	Klavier:	Anmeldeschluss	15.
Dezember	2018

Der	Kulturkreis	der	deutschen	Wirtschaft	im	BDI	e.	V.	richtet	vom	19.	bis	23.
Februar	2019	in	Kooperation	mit	der	Deutschen	Radio	Philharmonie
Saarbrücken	Kaiserslautern	seinen	Wettbewerb	"Ton	&	Erklärung"	im	Fach
Klavier	in	Kaiserslautern	aus.	

Teilnahmeberechtigt	sind	Pianistinnen	und	Pianisten,	die	zum	Zeitpunkt	des
Wettbewerbs	zwischen	17	und	27	Jahre	alt	sind	und	an	einer	deutschen
Hochschule	oder	einem	Pre-College	studieren	bzw.	deutsche	Staatsbürger
sind	und	im	Ausland	studieren.	Beurteilt	werden	die	künstlerische	Leistung
sowie	die	Vermittlung	des	Repertoires	in	Form	kurzer	Moderationsbeiträge,
die	während	des	Wettbewerbs	in	einem	Workshop	trainiert	werden.	

Die	Preisverleihung	erfolgt	im	Rahmen	des	Preisträgerkonzerts	am	11.
Oktober	2019	im	Gewandhaus	zu	Leipzig.	Die	beiden	Erstplatzierten
erhalten	Preisgelder	im	Gesamtwert	von	15.000	Euro	sowie	die	Möglichkeit
zu	Konzertengagements	bei	Festivals	und	Konzertreihen.	

Anmeldeschluss:	15.	Dezember	2018.

Weitere	Informationen
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Konzert	mit	Friedrich	Thiele,	Violoncello
Kloster	Bronnbach,	24.	November	2018,	19.30	Uhr

Das	Kloster	Bronnbach	als	ehemalige	Zisterzienser-Abtei	bei	Wertheim	hat
sich	zu	einem	besonderen	Ort	für	Lesungen,	Podiumsgespräche	und
Konzerte	entwickelt.	Seit	vielen	Jahren	ist	der	Kulturkreis	dem	Kloster	nicht
nur	durch	sein	"Bronnbacher	Stipendium"	eng	verbunden,	sondern	auch
durch	eine	Konzertreihe,	in	der	sich	u.	a.	die	Preisträger	von	"Ton	&
Erklärung",	dem	Musikwettbewerb	des	Kulturkreises	der	deutschen
Wirtschaft	präsentieren.	

Am	24.	November	2018,	19.30	Uhr,	konzertiert	dort	Friedrich	Thiele,
Preisträger	des	Violoncello-Wettbewerbes	2017,	begleitet	von	Ioana	Cristina
Goicea,	im	Bernhardsaal	des	Klosters.	Tickets	können	über	das	Kloster
erworben	werden.	

Weitere	Informationen

Impressionen	von	der
COLOGNE	FINE	ART
2017	/	EXPONATEC
2017Foto:	Koelnmesse

COLOGNE	FINE	ART:	22.	bis	25.	November	2018

Unter	dem	Motto	"Discover	the	exceptional"	veranstaltet	die	Koelnmesse
GmbH,	Mitglied	im	Kulturkreis,	die	diesjährige	COLOGNE	FINE	ART.	

Vom	22.	bis	25.	November	2018	präsentieren	ausgewählte	Galerien	und
Händler	Kunst,	Kunsthandwerk	und	Designobjekte	aller	Epochen	und
Genres.	Mit	ihrem	hochklassigen	Angebot	und	ihrem	eleganten	Ambiente	ist
die	COLOGNE	FINE	ART	eine	echte	Schatzkammer	für	Sammler	und
Kunstbegeisterte,	Neugierige	und	Entdecker.	Mitglieder	des	Kulturkreises
haben	die	Möglichkeit	zur	exklusiven	Teilnahme	am	VIP-Programm	der
Messe.	

Weitere	Informationen
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"add	art	–	Hamburgs	Wirtschaft	öffnet	Türen	für	Kunst":	22.	bis	25.
November	2018

Der	Kulturkreis	der	deutschen	Wirtschaft	ist	ideeller	Schirmherr	des	Projekts
"add	art	–	Hamburgs	Wirtschaft	öffnet	Türen	für	Kunst".	Dieses	hat	sich	zum
Ziel	gesetzt,	unternehmerische	Kunstförderung	in	Hamburg	erlebbar	zu
machen.	Vom	22.	bis	25	November	2018	öffnen	Unternehmen	und
Institutionen	in	Hamburg	ihre	Räume	und	zeigen	Kunst.	Interessierte
Besucher	können	Führungen	buchen,	um	mehr	über	die	ausgestellte	Kunst
und	das	Kunstengagement	der	Unternehmen	zu	erfahren.	

In	diesem	Jahr	nehmen	19	Unternehmen	und	Institutionen	teil	und	erlauben
Einblicke	in	Kunst	an	Orten,	von	denen	viele	nicht	öffentlich	zugänglich	sind.
Unter	den	Teilnehmern	sind	Unternehmen	mit	bereits	vorhandener	Kunst	in
ihren	Räumen	sowie	Unternehmen,	die	speziell	zu	diesem	Anlass	Werke
von	Nachwuchskünstlern	der	Hochschule	für	Angewandte	Wissenschaften
(HAW)	Hamburg	zeigen.	Jeder	Nachwuchskünstler	erhält	von	dem
ausstellenden	Unternehmen	ein	festes	Honorar,	alternativ	ist	auch	ein
Werkankauf	möglich.	

Weitere	Informationen
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